
 

 
       

     Gottesdienstordnung vom 28.04. – 04.05.2025  

       

Dienstag, 29.04. 7.30 StK   Hl. Katharina von Siena, Mitpatronin Europas: Franz Barth für + Mutter zum Sterbetag 256 
       

       

 10.00 PfK   Requiem und Urnenbegräbnis der + Frau Margarete Achleitner, Sattlgai 29 
Totenwache: Dienstag 19 Uhr Pfarrkirche, Mini-Gruppe 1 
 

 

Mittwoch 18.30 Glox   Abendmesse: Harald Spiegl u. Wilma Reisinger für + Cousine Gertraud Rosenmayer 238 

30.04.     Gertrude Gruber für + Eltern und Geschwister 371 

     Fam. Stocker für + Eltern, Schwieger-, Groß- u. Urgroßeltern Theresia u. Ignaz Bredlinger 395 
       

       

        Donnerstag 18.00 StK   Fest des Hl. Josef des Arbeiters: Anbetung – Gebetsstunde um geistl. Berufe  

             01.05. 18.30 StK   Rosenkranz  

 19.00 StK   Abendmesse: Agnes Dörr für + Frau Bertha Hofer 214 
       

       

Freitag 8.00 PfK   Hl. Athanasius, Bischof von Alexandrien  

02.05.     Herz-Jesu-Messe mit Missionskoll.– Ortschaft Ettenberg – anschl. Anbetung b. 17 Uhr  

     Margarete Zeh für + Frau Mina Hochstöger/Dorfstetten 177 

     kfb-Waldhausen für + Mitglied Anna Katzengruber 270 

     Seniorenbund Waldhausen für + Mitglied Bertha Hofer 346 
       

       

SAMSTAG 19.00 StK   Vorabendmesse:  

03.05.     Fam. Furtbichler für + Vater, Groß- u. Urgroßvater zum 88. Geburtstag 417 
     Fam. Furtbichler für + Mutter, Groß- u. Urgroßmutter zum Sterbeandenken 418 
     Angela Reuthner zu Ehren der Schutzengel als Dank und Bitte 1144 
     Fam. Müllner/Klam für + Franz u. Christine Gierlinger 5 
     Jemand f. + Schulkollegen Franz Leonhartsberger u. alle armen Seelen 25 
     Gottfried Traxler für + Mutter zum Sterbeandenken 55 
     Fam. Lumetsberger/Fasching für + Nachbarin Maria Leitner   111 
     Erwin und Anni Uhrmann für + Nachbarin Bertha Hofer 224 
     Fam. Gruber/Markt für + Schwägerin und Tante Anna Katzengruber 316 
     Fam. Hans Eder für + Eltern und + Sohn Hans-Peter-Elias 363 
     Gerti Göbl für + Gatten zum Sterbeandenken u. beiderseits + Geschwister 401 
       

       

SONNTAG     3. SONNTAG DER OSTERZEIT   
       

04.05.      1.Les: Apg 5,27b-32.40b-41; 2.Les: Offb 5,11-14; Evg: Joh 21,1-19 PGD 
       

 9.00 StK   Feuerwehrmesse: FF-Waldhausen f. alle lebenden und + Kameraden 405 

     Fam. Grünberger/Oberaigner für + Mutter, Schwiegermt. und Großmutter Anna Aschauer 36 

     Maria Leonhartsberger/Grein für + Firmpatin Bertha Hofer 210 

     Hans Waidhofer für + Tante Maria Grünberger 293 

     Fam. Dannhofer für + Nachbarin Anna Katzengruber 317 

     Geschwister Leitner für + Großeltern Florian u. Anna Steindl u. + Göd Florian Steindl 376 

     Herta Göbl für + Gatten, Vater, Schwieger-, Groß- u. Urgroßvater 390 

     Fam. Fesslmüller für + Florian Weiss und Eltern und Geschwister 394 

     Fam. Leopold Schlager für + Eltern, Schwieger-, Großelt. Josef u. Hermine Koislgruber 
sowie für alle + Angehörigen 

404 

       

 
1.  Liturgischer Arbeitskreis: Dienstag, 19.30 Uhr im Pfarrhof 
2.  Herzlichen Dank für Ihre Ostergabe für unsere Kirchen in der Höhe von € 2.417,-. 

 

3.  Feier der Jubelpaare: Alle Paare, die bei uns in Waldhausen wohnen, aber nicht in Waldhausen kirchlich geheiratet 
haben und ihr Jubiläum in unserer Pfarre mitfeiern wollen, mögen sich bei uns melden.                                                      
Die Adressen jener Jubelpaare, die in Waldhausen geheiratet haben, nun aber auswärts wohnen und dieses Jubiläum bei 
uns mitfeiern möchten, ebenfalls bis Sonntag, 4.Mai 2025 schriftlich in der Sakristei oder im Pfarrhof (Tel: 4251) oder 
per mail (pfarre.waldhausen@dioezese-linz.at) bekannt geben. 
 

4.  Vorankündigung: kfb-Wallfahrt am Dienstag, 6.Mai 2025: Kaasgrabenkirche „Maria Schmerzen“ in Wien, Fahrt zum ORF-
Zentrum, Mittagessen, Nachmittag Führung im ORF-Zentrum, Maiandacht in der Pfarrkirche Ybbs/Donau, Jause. 
Anmeldung ab sofort bei Frau Andrea Aigner (Tel: 0664 / 40 18 804) 
 

5.  Die kfb Dekanate Grein und Perg laden zur „Frauenzeit“ am Dienstag, 29.04.2025 um 19 Uhr ins Pfarrheim Perg zum 
Vortrag „QUO VADIS? WOHIN GEHST DU, KIRCHE?“ mit Referentin Margit Schmidinger sehr herzlich ein. 
 

6.  Das KBW-Nöchling lädt ein zur Maiandacht mit neuen geistlichen Liedern am Sonntag 4. Mai 2025 um 14.00 Uhr. Treff- 
punkt Kirchenpl. in Nöchling - Abmarsch 14 Uhr - 15:00 Uhr Maiandacht beim Marterl der Fam. Hochedlinger (Kashofer). 

7.  Erstkommunion- und Firmandenken können im Pfarrhof wd. der Kanzleizeiten Mittwoch und Freitag jeweils von 8-10 
Uhr erworben werden. 

8.  Passions- und Osterausstellung im Refektorium des Stiftes  
mit biblischen Figuren 6. April - 4. Mai 2025 

Öffnungszeiten: 9:00- 18:00     Eintritt: freiwillige Spenden 
Ausstellungsgestaltung: Martha Leonhartsberger, Saxen 

Führungen ohne Anmeldung: heute, Sonntag, 27.4. um 16:00, Sonntag, 04.5. um 16:00 

Mit dem eigenen Handy steht auch ein Audio Guide vor Ort zur Verfügung. 
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Unser guter Papst Franziskus ist 
am Morgen des Ostermontags 

gestorben. 
 

Geboren 17. Dez. 1936 Buenas 
Aires 

Gestorben 21. April 2025 Vatikan 
Beigesetzt 26. April 2025  

in Santa Maria Maggiore, Rom 
 

“Vergeßt bitte nicht, für mich zu 
beten!“ 

 

 

 

Als katholische Christinnen und Christen trauern wir um einen Menschen, der in großer 
persönlicher Bescheidenheit und Liebenswürdigkeit Gottes Wirken in dieser Welt bezeugt hat. 
Wir vertrauen darauf, dass der Herr ihn zu sich nimmt in die ewige Glückseligkeit.  

Wir danken Gott dafür, dass er uns mit Papst Franziskus einen Heiligen Vater geschenkt hat, der 
in seinem zwölfjährigen Pontifikat die katholische Kirche auf eine ganz eigene, leuchtende Art 
geprägt hat. Das Leitwort des Heiligen Jahres 2025, „Pilger der Hoffnung“, ist dafür wie eine 
Überschrift. Ein Pilger ist jemand, der unterwegs ist und dabei nur das Wesentliche im Gepäck 
hat. So hat Papst Franziskus durch seinen schlichten Lebensstil und seine lebensnahe Sprache 
deutlich gemacht, dass nur eine einfache Kirche Gottes Heilsbotschaft glaubwürdig vermitteln 
kann. Dieser Pilgerweg hat für ihn ein Ziel: Gottes Ruf zu folgen und allen Menschen ein 
glaubwürdiges Zeichen von Gottes grenzenloser Liebe zu sein. Die grenzenlose Liebe ist die 
Quelle der Hoffnung, die Papst Franziskus in vielfältiger Weise verkündet und mit klaren, 
manchmal auch überraschenden Gesten zum Ausdruck gebracht hat. Papst Franziskus hat sich 
eine Kirche gewünscht, die sich an die Seite der Armen und Unterdrückten stellt. Diese 
Kirchenvision ist geprägt von seinen lateinamerikanischen Wurzeln. Die Grundhaltung der 
Barmherzigkeit war ihm dafür ein Leitstern. 

Zum Erbe des verstorbenen Papstes gehört auch, dass er wie kein anderer die Weltkirche 
gesehen und gewürdigt hat. Dies Erbe bleibt uns nicht nur in der reichen internationalen Vielfalt 
des Kardinalskollegiums erhalten. Papst Franziskus hat auf unterschiedliche Weise immer 
wieder deutlich gemacht, dass die Botschaft von Gottes Liebe in den verschiedenen Sprachen 
und Kulturen entdeckt werden kann, dass die Ortskirchen der ganzen Welt ihre Würde und Kraft 
haben und sich der Reichtum des Evangeliums nur im Miteinander erweist. Diese Überzeugung 
fand ihren Ausdruck in der Wertschätzung von Synodalität, dem Zusammenwirken aller, das 
Papst Franziskus zu einem grundlegenden Prinzip der Leitung gemacht hat.  

Wir beten darum, dass Gott der Herr nun Papst Franziskus mit Liebe entgegenkommen und ihn 
zu sich in sein Licht nehmen möge. Wir beten darum, dass das Wirken von Papst Franziskus und 
sein unermüdlicher Einsatz für die Armen, Verfolgten und Ausgegrenzten reiche Frucht tragen 
möge. Wir danken Gott, dass er uns Papst Franziskus geschenkt hat. 

Bischof Dominicus Meier, Bischof von Osnabrück 

 



 
 
 


